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Der Kirchenvorstand trifft sich am 10. Dezember (Zschachwitz), am 11. Dezember (Leuben), 
am 7. und 17. Januar. Bitte reichen Sie Anträge spätestens zehn Tage vor der Sitzung ein.

ANGEDACHT

Monatsspruch Dezember - Januar

Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht 
leuchtet, der vertraue auf den Namen des 
Herrn und verlasse sich auf seinen Gott. 

(Jesaja 50, 10)

Wenn Sie diesen neuen Gemeindeboten 
in der Hand halten, leben wir in der Ad-
ventszeit. Die Tage sind kurz geworden. 
Schon früh bricht die Dunkelheit herein. 
Manchem von uns drückt das auf die 
Stimmung. Auch dunkle Gedanken machen 
sich breit. 
Gern zünden wir deshalb gerade in dieser 
Zeit Kerzen an oder gestalten unsere 
Wohnungen mit Advents- und Weih-
nachtsbeleuchtungen, um ihren warmen 
Schein zu genießen und die Dunkelheit 
zu vertreiben.
Auch im Blick auf unsere Kirchgemeinden 
gibt es manche dunkle Gedanken. Der 
Rückgang der Gemeindegliederzahlen 
hat unsere Landeskirche zu Strukturver-
änderungen genötigt, die nun auch in 
unseren Gemeinden angekommen sind.  
Aus den beiden Kirchgemeinden Dresden-
Leuben und der Stephanuskirchgemeinde 
Dresden-Zschachwitz wird zum 1.1.2020 
die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Ost. 
Eine Schwesterkirchverbindung zur Kirch-
gemeinde Dresden-Gruna-Seidnitz tritt 
zum gleichen Zeitpunkt in Kraft. Manches 
Vertraute müssen wir zurücklassen. Ein-

schnitte in der Kirchenmusik bedrücken 
uns besonders. Da gibt es tatsächlich 
Grund zur Trauer.
Neben all den Fragen zu Strukturände-
rungen stellen sich in unserer Kirche 
noch viele andere, auch inhaltliche Fragen. 
Diese Situation hat mit dem Rücktritt 
des Landesbischofs im Oktober zu vielen 
Turbulenzen geführt. Viele Fragen sind 
offen.
Der Prophet Jesaja verweist in seinem 
50. Kapitel Menschen in dunkler Situation 
dazu, dem Namen des Herrn zu vertrauen 
und sich auf Gott zu verlassen. 
Eine ähnliche Zusage macht der kurze 
Monatsspruch vom Januar des neuen 
Jahres: 

Gott ist treu. (1. Korinther 1, 9)

Lassen Sie uns diese Mitte unseres Glau-
bens, deren Menschwerdung wir in Chri-
stus zu Weihnachten feiern, in allen 
Dunkelheiten und Problemen nicht aus 
den Augen verlieren. Der Glaube an 
Christus ist es, der uns zusammenführt, 
der uns erleuchtet, den die Kirche in un-
terschiedlichen Strukturen bezeugt und 
durch den die Welt in ein neues Licht ge-
taucht wird. Lassen wir uns auch in den 
Herausforderungen des Jahres 2020 von 
der Treue Gottes tragen und versuchen, 
diesem Gott in unserem Glauben und 
Leben Antwort zu geben.

Ihr Pfarrer Joachim Krönert

Bildnachweise: S. 6 M. Beulich, S. 10 Diakonie (links), U. Eltz (links), S. 11 J. Krönert, 
S. 20 T. Loose, S. 22 F. Müller, alle anderen Bilder Pixabay
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Der Zeit voraus

Schon seit vielen Jahren feiern wir am 1. 
Advent den Beginn des neuen Kirchen-
jahres in einem gemeinsamen Gottes-
dienst. Daran anknüpfend haben sich die 
bisherigen Redaktionsteams des Stepha-
nusboten und des Leubener Gemeinde-
briefs darauf verständigt, dass zur Ad-
ventszeit auch der erste Gemeindebote 
der Kirchgemeinde Dresden-Ost er-
scheinen soll – den Sie jetzt in den Hän-
den halten. Wir laden Sie herzlich ein, die 
Vielfalt unserer Gemeinde zu entdecken: 
Die meisten Inhalte finden Sie auch wei-
terhin an den gewohnten Stellen, nur 
eben ein wenig umfangreicher als bisher. 
Die Übersicht der Gruppen und Kreise ab 
Seite 16 und 17 ist jetzt (angelehnt an die 
bisherige Zschachwitzer Webseite) the-
matisch sortiert. Neben der Erhaltung 
von vielem Bewährtem gibt es aber auch 
ein paar Veränderungen, ohne die der 
Gemeindebote einer Gemeinde unserer 
Größe kaum auskommt. 
Dazu gehört neben dem zweimonatigen 
Erscheinungsrhythmus vor allem auch 
die Redaktionsarbeit. Bitte senden Sie 
deshalb ab sofort Artikel für den Gemein-
deboten und zugehörige Fotos direkt per 
E-Mail an das Pfarramt (kg.dd_ost@evlks.de). 
Den Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe finden Sie immer im Impres-
sum auf der vorletzten Seite. Sollte der Text 
zu lang sein, gibt es eine entsprechende 
Rückmeldung oder eine redaktionelle 
Anpassung. In jedem Fall erhalten alle 
Verfasser von Texten vor der Druckfreigabe 
die jeweilige Ausgabe zum Korrekturlesen. 
Zwei Gemeindeboten zu vereinigen, 
während sich gleichzeitig auch die Ge-

meindestrukturen ändern, ist natürlich 
keine Aufgabe, die sofort perfekt gelingt. 
Deshalb werden Sie in den zukünftigen 
Ausgaben sicher immer wieder Änderungen 
an Inhalten und Layout entdecken können. 
Und natürlich können Sie uns wie gewohnt 
gern über das Gemeindebüro Rückmel-
dungen geben!

Für das Vorbereitungsteam Thomas Kowtsch

Gemeindebote - Titel gesucht

»Das kleine Vornamenbuch« des biblio-
grafischen Instituts Leipzig aus dem 
Jahr 1974 ist mir beim Ausmisten entge-
gengefallen. 3.000 Namen sind darin 
aufgeführt. Die ältesten aus der Zeit der 
Germanen bestanden aus zwei Gliedern, 
die eine Art Heil- und Segenswunsch für 
das Neugeborene sein sollten. Bis heute 
machen sich werdende Eltern viele Ge-
danken, was sie ihrem Kind mit seinem 
Namen fürs Leben mitgeben wollen. 
Wir haben jetzt mit dem Gemeindeboten 
der Kirchgemeinde Dresden-Ost auch 
ein neues »Baby«. Es kann ebenfalls einen 
Namen oder Titel erhalten. Vielleicht haben 
Sie Ideen? Oder wollen im Redaktionskreis 
mitmachen? Wenden Sie sich gern an Frau 
Krönert (e-mail: heike.kroenert@evlks.de). 

Mira Körlin
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als Friedhofsmitarbeiter über mehr als 
30 Jahre sowie als Friedhofsmeister in den 
letzten Jahren und natürlich ebenfalls 
der Wunsch für Gottes Begleitung und 
Segen in den Jahren des Ruhestandes.
Sein Nachfolger als Friedhofsverwalter 
wird ab 1. Januar Herr Tony Bolus. Im 
Zuge der Vereinigung der Kirchgemeinde 
Leuben mit der Stephanuskirchgemeinde 
zur Kirchgemeinde Dresden-Ost wird 
sich seine Leitungstätigkeit auch auf den 
Friedhof in Zschachwitz beziehen. Herr 
Thomas Brodkorb wird sein ständiger 
Vertreter sein. Herr Mario Scholze über-
nimmt eine Anstellung, die sich über 
beide Friedhöfe erstreckt, und für die 
Grabpflegearbeiten auf beiden Friedhöfen 
suchen wir zur Zeit nach neuen Mitarbei-
tern oder Mitarbeiterinnen. Die Stellen 
haben wir ausgeschrieben.
In der Kirchenmusik läuft mit dem 31. De-
zember die nebenamtliche Stelle, die Herr 
Robert Seidel befristete Zeit innehatte, 
aus. Wir danken ihm für seine Arbeit mit 
dem Schwerpunkt in Laubegast, die er 
geleistet hat. Seine Verabschiedung ist für 
Sonntag, den 5. Januar 19 Uhr im Gottes-
dienst in Laubegast geplant.
Zur Besetzung der durch Spenden finan-
zierten Kirchenmusikerstelle werden wir 
Sie im nächsten Gemeindeboten infor-
mieren.

Thomas Kowtsch, Steffen Klinger, Joachim Krönert 

AUS DER GEMEINDE

Mitarbeiterstellen

Herr Andreas Dörr hat zum 15. Oktober 
seine Hausmeistertätigkeit in Leuben 
beendet. Wir danken ihm für seinen Einsatz 
in und um Pfarrhaus, Gemeindescheune 
und Kirche in den 18 Monaten seiner 
Anstellung und wünschen ihm Gottes 
Segen für seine persönliche und berufliche 
Zukunft.
Ab 1. Dezember wird Herr Maik Michael 
diese Aufgaben neben seiner Anstellung 
auf dem Leubener Friedhof übernehmen.
Unser langjähriger Zschachwitzer Küster 
und Hausmeister Johannes Schröder 
möchte sich auf eigenen Wunsch beruflich 
neu orientieren und hat zum 31. Dezember 
um einen Aufhebungsvertrag gebeten. In 
seiner Tätigkeit auf dem Zschachwitzer 
Kirchhof ist er für viele Mitarbeiter und 
Ehrenamtliche eine feste und verlässliche 
Bezugsperson für viele organisatorische 
Fragen und wird dadurch eine schwer zu 
schließende Lücke hinterlassen. Wir danken 
ihm für seine Arbeit und wünschen Gottes 
Segen für seine persönliche und beruf-
liche Zukunft. Für die Nachbesetzung der 
Stelle läuft derzeit eine Ausschreibung.
Herr Matthias John hatte ab Juni 2017 die 
Leitung des Leubener Friedhofs über-
nommen und verabschiedet sich zum 
Jahresende in den Ruhestand. Auch ihm gilt 
ein großes Dankeschön für seine Tätigkeit 

Befiehl dem Herrn Deine Wege und hoffe auf ihn, 
er wird´s wohl machen. Psalm 37, 5
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Pfarrstelle

Im gemeinsamen Silvestergottesdienst 
am 31. Dezember 14 Uhr in Laubegast, 
verabschieden wir Pfarrer Matthias Schille 
in den Ruhestand. Seit August 2008 war 
er in unserem Schwesternkirchverhältnis 
zunächst in Laubegast und Zschachwitz 
tätig. Mit der Übernahme der Pfarr-
amtsleitung im Jahr 2010 wechselte der 
Arbeitsbereich von Zschachwitz nach 
Leuben. In all den Jahren hat er uns 
durch wechselvolle Zeiten begleitet: Die 
Neugestaltung der Konfirmandenarbeit, 
fünf große Bauprojekte, das Zusammen-
wachsen unserer Gemeinde mit vielen 
gemeinsamen Gottesdiensten und Festen, 
Stellenvakanzen bei Gemeindepädagogen 
und Pfarrern, die Flut 2013, wunderbare 
Freiluftgottesdienste zum Inselfest, un-
gezählte Sitzungen im Kirchenvorstand 
und in den Ausschüssen, … Die Liste 
könnte noch lange fortgesetzt werden, 
und jeder findet sicher weitere besondere 
persönliche Momente. Trotz – und manchmal 
gerade wegen – dieser vielen kleinen und 
großen Aufgaben lenkte er unseren Blick 
immer wieder auf die frohe Botschaft 
des lebendigen Evangeliums.
Wir danken ihm für die kontinuierliche 
Arbeit, alle Impulse, die er in der Gemeinde 
gesetzt hat, und wünschen ihm Gottes 
reichen Segen für die Zeit seines Ruhe-
standes, den er gemeinsam mit seiner 
Frau in Eschdorf verleben wird.
Nach der am 9. Oktober durchgeführten 
Wahl von Pfarrer Markus Beulich wird 
dieser voraussichtlich bereits im März 
seinen Dienst als Nachfolger von Pfr. Schille 
in unserer Kirchgemeinde beginnen. 
Der Einführungsgottesdienst ist für den 

15. März um 14 Uhr in der Himmelfahrts-
kirche geplant. Wir freuen uns auf ein 
gutes Miteinander mit ihm und seiner 
Familie.

Thomas Kowtsch, Steffen Klinger, Joachim Krönert 

Neustrukturierung der Verwaltung 
in unserer Kirchgemeinde

Mit der Vereinigung zur Kirchgemeinde 
Dresden-Ost zum 1. Januar wird auch 
die Verwaltung unserer Kirchgemeinde 
zusammengeführt. Das Pfarramt in Leuben 
bietet bereits Platz für drei Verwaltungsmit-
arbeiterinnen. Hier sollen gemeinsames 
Arbeiten möglich sein und die Fäden 
zusammenlaufen. Alle Anliegen der 
Kirchgemeinde Dresden-Ost sollen in 
Zukunft hier verwaltet werden. Die Auf-
gaben der Mitarbeiterinnen werden neu 
verteilt und teilweise zusammengefasst.
Für Ihre Anliegen vor Ort sind neben 
dieser zentralen Verwaltung die Büros in 
Laubegast und Zschachwitz weiterhin als 
Sprechstellen mit geänderten Öffnungs-
zeiten erreichbar:

Öffnungszeiten für Publikumsverkehr:
Leuben:   Di 9.30-12 und 14-18 Uhr
     Do + Fr 8-12 Uhr
Zschachwitz:  Mo 9-12 und 14-18 Uhr
     Do 9-12 Uhr
Laubegast:  Do 14-17 Uhr

Die Friedhöfe werden weiterhin in 
Zschachwitz und Leuben getrennt ver-
waltet.         Pfarrer Joachim Krönert
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Liebe Gemeindeglieder,

das Kirchenjahr geht zu Ende, ein Neues 
liegt vor uns. Damit sind neue Wege für 
Ihre Kirchgemeinden verbunden. Auch 
für mich gilt es, neue Wege zu gehen, die 
mit Abschied und Neubeginn verbunden 
sind. Im Februar werde ich zu Ihnen 
nach Dresden ins Laubegaster Pfarrhaus 
ziehen und im März meinen Dienst be-
ginnen. Mit Vorfreude schaue ich dem 
entgegen. Nach 12 Jahren in Freital und 
zuvor 6 Jahren in Neuhausen/Erzgeb, 
war ich zuletzt über vier Jahre in einer 
befristeten Vertretungsstelle in der Chem-
nitzer St.-Andreas-Kirchgemeinde tätig.
Nun soll die Kirchgemeinde Dresden-Ost 
meine nächste Station im Pfarrer-Leben 
werden. Ich freue mich, Sie kennenzulernen 
und mit Ihnen Gemeinde zu gestalten. 
Bisher war es mir immer wichtig, dass 
dies in einem guten Miteinander von 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern geschieht. Ich 
hoffe, dass uns das gelingt, und ich füge 
bewusst hinzu: Mit Gottes Hilfe! Denn 
mein Leitspruch, den ich 1997 bei der 
Ordination erhielt: »Alle eure Sorge werfet 
auf ihn; denn er sorgt für euch!« (1.Petr. 5,7) 
hat für mich immer große Bedeutung. 
Aufgewachsen bin ich in einem kleinen 
Dorf in der Lommatzscher Pflege. Nach 
der Schulzeit lernte ich den Beruf eines 
Landmaschinen- und Traktorenschlos-
sers. Geprägt von der Jungen Gemeinde 
und der Arbeit mit Behinderten begann 
ich mein Theologiestudium in Erfurt und 
schloss es in Berlin ab. Nach dem Vikariat 
in Leipzig ging es dann in die erste Pfarr-
stelle ins Erzgebirge. In den bisherigen 
Gemeinden wollte ich Menschen im 

Glauben stärken und sie ermutigen, 
nach außen zu wirken. Gern bringe ich 
da meine Erfahrungen und Prägungen 
mit, aber zunächst wird das Kennenler-
nen im Vordergrund stehen. 
Ins Laubegaster Pfarrhaus werden mit 
mir meine zukünftige Frau Kerstin (dann 
schon verheiratet) und ihre Tochter Sophia 
ziehen. Familiär gehören auch vier Töchter 
zu mir. Die beiden Ältesten gehen schon 
eigene Wege, die anderen beiden leben 
bei ihrer Mutter in Dresden-Gittersee. 
Nun heißt es für mich hier in Chemnitz 
Abschied zu nehmen, den Umzug vorzube-
reiten, um dann bei Ihnen anzukommen. 
Ich freue mich darauf, und bleiben Sie 
bis dahin gesegnet!

Ihr zukünftiger Pfarrer Markus Beulich
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Schaukästen werden neu gestaltet

In Leuben werden schon seit vielen Jahren 
zwei Schaukästen an der Himmelfahrts-
kirche und an der Außenmauer des 
Friedhofs nicht nur mit aktuellen Inhalten 
bestückt, sondern als visueller Blickfang 
gestaltet. Auf diese Art unterscheiden sie 
sich von den Informationsschaukästen 
mit aktuellen Plakaten, Zeiten von Gottes-
diensten und anderen Veranstaltungen. 
Sie laden immer wieder Menschen zum 
Verweilen, Schauen und Nachdenken 
ein, auch wenn sie in dem Moment gar 
keine spezielle Information benötigen.
Für viele ist das »schon immer« so. 
Als Ortsausschuss ist es uns wichtig, dass 
das auch so bleibt. Und dennoch gibt es 
Änderungen: Frau Dörr hat sich ehren-
amtlich mehr als ein Jahrzehnt um die 
Gestaltung der Schaukästen gekümmert 
und diese Aufgabe nun abgegeben. An 
dieser Stelle danken wir ihr ganz herz-
lich für die investierte Zeit, die ungezählt 
vielen Plakate und das Engagement für 
diese besondere Form der Öffentlich-
keitsarbeit! In Zukunft wird sich nun Frau 
Gatter darum kümmern, dass es in den 
Schaukästen regelmäßig Neues zu sehen 
gibt. Dies wird gemeinsam mit verschie-
denen Gruppen in der Gemeinde erfolgen. 
Bis sich alles etabliert hat und rund läuft, 
wird sicher auch vereinzelt auf gekaufte 
Plakate zurückgegriffen. Hierfür bitten 
wir um Verständnis. Und vielleicht haben 
Sie auch selbst eine Idee und möchten die 
Gestaltung unterstützen? Dann sprechen 
Sie am besten Frau Gatter persönlich da-
rauf an oder senden Sie ihr eine E-Mail 
an ankegatter@gmx.de.

Thomas Kowtsch für den Ortsausschuss Leuben

Die etwas andere 
Jahresabschlussgottesdienst
in der Christophoruskirche

Wir laden Sie ganz herzlich zum Gottes-
dienst am 31. Dezember ein. Um 13.30 Uhr 
beginnen wir mit einem Einsingen. Es 
folgt 14 Uhr die familienfreundliche An-
dacht mit der Verabschiedung von Pfarrer 
Schille. Für die Kinder gibt es ein extra 
Kinderprogramm. Im Anschluss laden 
wir alle zu einem Kirchenkaffee mit be-
gleitender Kaffeehausmusik durch »Lio-
ba Gebhardt und Band« ein.
Die Ausstellung »12 Jahre Inselfestgottes-
dienste« von Birgit Schwarz ergänzt diesen 
Tag. Wir freuen uns auf Euch/Sie,

Ihr Ortsausschuss Laubegast

Krabbelkreis Laubegast

Der Krabbelkreis Laubegast sucht eine 
Nachfolgerin/Nachfolger. Ab August 2020 
muss ich wieder arbeiten und kann den 
Babykreis nicht mehr anbieten. Vielleicht 
gibt es ja nachfolgende Interessenten? 
Rückmeldungen bitte an:
renate_laemmel@gmx.de

Renate Böttcher-Lämmel

Kinderbibeltage

Wir starten mit einem Familiengottes-
dienst am 9. Februar, 10.30 Uhr, in der 
Stephanuskirche. Vom 10. bis 12. Februar 
jeweils von 9-15 Uhr sind alle Kinder der 
1. bis 6. Klasse eingeladen. In Christen-
lehre und Kindersamstag gibt es ab Ja-
nuar Anmeldezettel, ebenso finden Sie 
diese in allen Gemeindeteilen und auf 
der Homepage zum Ausdrucken. Heike Koch
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Lebendiger Adventskalender

Jeden Abend, vom 1. bis 23. Dezember 
um 19 Uhr, öffnen Gemeindeglieder der 
Stephanuskirchgemeinde und der Heiligen 
Familie ihre Wohnungstüren. Es gibt einen 
beleuchteten Stern, der den Ankommenden 
den Weg weist. Alle sind herzlich eingela-
den. Machen Sie sich auf den Weg!

  4
Familie Klemm
Hermannstädter 

Str. 26
(Laubegast)

    1
Familie
Rother

Tronitzer 
Str. 5

 2
Familie 
Bönisch
Bahnhof-

str. 9

3
Familie 
Lennig

Am Sandberg 
9 a

    5 6
Familie 

Grohmann

An der Aue 8

7 8
Th. + B. Seidel
Gommernsche 

Str. 45
(Lockwitz)

 9
Christliches
 Kinderhaus
Ulmenstr. 17

10   11
Familie Enke

Zschierbachweg 25

12
Familie 
Richter

Kyawstr. 9

13
Frau Henze

Käthe-Kollwitz-
Str. 11

14
Winkler

Bodenbacher 
Str. 137

(Seidnitz)

   15
Familie Schumann

Schweizsstr. 9

16
Smolka

Hille
Rosenthaler 

Str. 2

17
Familie Köllner

Freischützstr. 15

   18
18 - 19.30 Uhr 

Hauskreis 
Rother
vor dem 

»Zschach«

19
Familie Schillack

Großzschachwitzer 
Str. 11b

     20
Zimmermann

Weißdornstr. 
54

21
Familie 
Reibiger

Berthold-
Haupt.-Str. 137

   22   23
Familie 

Heuschkel

Wilhelm-Weitling-Str. 
15

   24
Heilig Abend
Christvespern

in unseren 
Kirchen
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Adventsausstelleung
»Weihnachten im Erzgebirge«

Auch in diesem Jahr laden wir Sie ganz 
herzlich zur Adventsausstellung in die 
Himmelfahrtskirche ein. Thema sind in 
diesem Jahr die besonderen Weih-
nachtstraditionen im Erzgebirge. Lassen 
Sie sich überraschen!
Geöffnet ist die Ausstellung vom 1. bis 17. 
Dezember in der Zeit von 17 bis 18 Uhr 
(außer an den Tagen, wo Konzerte in der 
Himmelfahrtskirche stattfinden - 7. und 
13. Dezember). Zum Leubener Advents-
markt am 8. Dezember ist die Ausstellung 
14 bis 18 Uhr geöffnet.              Renate Dörr

Adventsmarkt

Der Leubener Adventsmarkt findet am 8. 
Dezember an der Himmelfahrtskirche 
statt. Beginn ist um 14 Uhr mit einer An-
dacht in der Himmelfahrtskirche.
Alle sind herzlich eingeladen!

Festgottesdienst am 2. Advent
mit Einführung neuer Paramente 

Am Sonntag, den 8. Dezember werden in 
der Christophoruskirche 9.30 Uhr im 
Festgottesdienst zwei neue Paramente, 
für Altar und Lesepult, eingeweiht.
Diese in Gobelintechnik von der Dresd-
ner Paramentikerin Maria Selle mit 
Hochwebstuhl gefertigten Paramente im 
Farbspiel von Gelb-, Voilett und Braun-
tönen wurden von Frau Jaeger und Frau 
Selle entworfen. Maria Selle erlernte den 
Beruf der Paramentikerin von 1983 bis 
1986 im Diakonissenhaus Dresden. Danach 
studierte sie in Schneeberg Textilgestal-
tung. Seit 2017 ist es ihr wieder möglich, 
im Diako Dresden an alten Webstühlen 
im Büro der Hostienbäckerei Paramente 
zu weben, nachdem die Paramentik dort 
1998 zunächst aus ökonomischen Gründen 
geschlossen wurde.
Wir freuen uns, Sie zu diesem Festgottes-
dienst einladen zu dürfen.

  Ihr Ortsausschuss Laubegast
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Nachtcafé

In den Monaten November bis März sind  
die Nachtcafés in unserer Kirchgemeinde 
für Obdachlose geöffnet. In Laubegast 
findet das Nachtcafé jeweils dienstags in 
der Christophoruskirche und in Zschachwitz 
mittwochs in der Katholischen Kirche 
statt. Können Sie sich vorstellen, bei der 
Betreuung wohnungsloser Menschen eh-
renamtlich mitzuhelfen? 
Besonders beim Nachtdienst (23.45 bis 6 Uhr) 
und für die Frühstücksversorgung und 
Raumreinigung (5.45 bis 9 Uhr) werden 
immer noch Helfer gesucht.
Wer sich vorstellen kann hier mitzuhelfen, 
meldet sich bitte:
Zschachwitz: Tel: 015209840509
Laubegast: Tel.: 0351 2515332
E-Mail: nachtcafe@kirche-dresden-leuben.de

Die Teams der Nachtcafés Laubegast und Zschachwitz

VERSCHIEDENES

Blick über den Tellerrand
»Freiwilligendienst in Indien«
Montag, 13. Januar, 19.30 Uhr 
Scheune Leuben

Die ehemalige Freiwillige des LMWs (Evan-
gelisch-Lutherisches Missionswerk Leipzig) 
Nina Sinde berichtet über ihre Erfahrungen 
aus sechs Monaten in einem Kinderheim 
und einer Schule im Bundesstaat Tamil 
Nadu. Wie kam sie zu ihrem Freiwilligen-
dienst, wie sah ihr Alltag als Freiwillige aus, 
welche Eindrücke hat sie von (Süd)Indien 
bekommen und was bleibt unvergesslich? 
Ein kurzweiliger Vortrag für alle Interes-
sierten.         Ulrike Eltz

Vorbereitungstreffen 
für den Weltgebetstag 2020

Frauen aus Simbabwe haben uns den 
Weltgebetstagsgottesdienst unter dem Titel 
»Steh auf und geh!« geschenkt. 
Wer hier mitwirken möchte, meldet sich 
bitte bis Ende Februar für Zschachwitz 
(chriskreh@gmail.com) oder für Leuben 
bei (u2eltz@online.de).
Zur Vorbereitung des Gottesdienstes in 
Laubegast laden wir interessierte Frauen 
am 5. Februar um 18 Uhr nach Laubegast 
ein. Gerlinde Becker, Ulrike Eltz und Christina Kreher
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Rückblick Konfi-rüstzeit

Mit einer Rüstzeit auf dem CVJM-Jugend-
schiff begann für 42 Konfirmandinnen 
und Konfirmanden des neuen Jahrgangs 
unserer Kirchgemeinde die Konfir-
mandenzeit. Unter dem Motto »Ein 
Schiff, das sich Gemeinde nennt« lernten 
wir uns gegenseitig als neue Mannschaft 

kennen, fragten nach dem »Navigations-
system« des christlichen Glaubens und 
dem »Kapitän« Jesus, der die Mannschaft 
zusammenhält.
Nach einem kleinen Schiffswettrennen 
mit selbstgebastelten Schiffen entstand 
dieses Gruppenfoto vor der Dresdner 
Stadtsilhouette.
      Pfarrer Joachim Krönert

KONfIRMANDEN

Konfi-Camp 2019 in Schneeberg
»Expedition zum eigenen Ich«

Auf diese besondere Reise machten sich 
in der zweiten Herbstferienwoche über 
90 KonfirmandInnen aus den zwei 
Dresdner Kirchenbezirken, darunter auch 
23 Konfirmanden und 7 Teamer aus unseren 
Gemeinden Leuben und Zschachwitz. 
Die Vormittage auf dieser Entdeckungsreise 
waren gefüllt mit dem gemeinsamen 
Singen mit der KonfiBand, biblischen 
Themeneinheiten, Gesprächen und Spielen 
zu lebenswichtigen Fragen, wie z. B. »Wie 
kann ich eine Beziehung zu Gott bekommen?« 
oder »Wo gehöre ich hin und was sind 
eigentlich meine Gaben/Begabungen?« 

Am Nachmittag konnten die Konfirmanden 
ganz ihren Interessen entsprechend – 
von Fußball bis Zentangle – Workshops 
erleben. Die Abende waren dann immer 
wieder Highlights für die gesamte Kon-
firmandenschar. Nachts beim »Spiel um 
dein Leben« durch das Gelände zu pirschen 
und bei der Gruppenchallenge »Die 
perfekte Minute« mit den Kandidaten 
der eigenen Gruppe mitzufiebern, waren 
Erlebnisse, die noch lange in Erinnerung 
bleiben werden.
Es lohnt sich also mitzufahren. Wer einmal 
dabei war, möchte im nächsten Jahr wieder 
dabei sein – entweder als Konfi oder als 
Teamer!               Katja Koloska
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       mit Abendmahl       mit Kindergottesdienst   mit Posaunenchor    mit Chor/Kirchenmusik       anschließend Kirchencafé

GOTTESDIENSTE Himmelfahrtskirche
Leuben

Christophoruskirche
Laubegast

Gemeindezentrum 
Niedersedlitz

Stephanuskirche
Zschachwitz

1. Dezember
1. Advent
(Dankopfer: Arbeit mit Kindern unserer Gemeinde)

9.30 Uhr Regionalgottesdienst
anschl. Eröffnung d. Adventsausstellung, Büchertisch

Pfarrer Krönert
Regionalgottesdienst in Leuben  

mit Eröffnung der Adventsausstellung

Regionalgottesdienst in Leuben  

mit Eröffnung der Adventsausstellung

Regionalgottesdienst in Leuben  

mit Eröffnung der Adventsausstellung

8. Dezember
2. Advent
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

14 Uhr Andacht zum Adventsmarkt

Pfarrer Krönert, Frau Pohlink

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Einführung der neuen Paramente
Pfarrer Schille

9.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Taufgedächtnis
Pfarrer Krönert, Frau Koch

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Dr. Richter

15. Dezember
3. Advent
(Dankopfer: Eigene Gemeinde )

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

15.00 Uhr Familiengottesdienst
mit Taufe
Pfarrer Schille, Herr Lehmann

9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Böhmischer Hirtenmesse
Pfarrer i. R. Maack

9.30 Uhr Familiengottesdienst

Pfarrer Dr. Richter, Frau Koch

22. Dezember
4. Advent
(Dankopfer: Eigene Gemeinde )

9.30 Uhr Gesamtgottesdienst

Pfarrer Krönert Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Dr. Richter

24. Dezember
Heiliger Abend
(Dankopfer: Eigene Gemeinde / Brot für die Welt)

                                      

14.30 Uhr und 16 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel
17.30 Uhr Christvesper
Pfarrer Krönert
23.00 Uhr Musik und Gedanken
zur Nacht     
Frau Koch

14.30 Uhr Singspiel der Kinder
16.00 Uhr Weihnachtsspiel der JG
17.30 Uhr Christvesper

Pfarrer Schille

14.30 Uhr Christvesper 
mit Krippenspiel
16.00 Uhr Christvesper 
mit Krippenspiel

Prädikant Heim

13.00 Uhr und 14.30 Uhr 
Christvesper mit Krippenspiel
16.00 Uhr und 17.30 Uhr
Christvesper

22.00 Uhr Verkündigungsspiel der JG
Pfarrer Dr. Richter

25. Dezember
1. Christtag
(Dankopfer: Eigene Gemeinde) Regionalgottesdienst in Niedersedlitz Regionalgottesdienst in Niedersedlitz

9.30 Uhr Regionalgottesdienst

Pfarrer Krönert Regionalgottesdienst in Niedersedlitz

26. Dezember
2. Christtag
(Katastrophenhilfe / Hilfe f. Kirchen Osteuropas)

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Singegottesdienst
mit Taufe
Pfarrer Schille

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Richter

29. Dezember
1. Sonntag nach dem Christfest
(Dankopfer: Eigene Gemeinde) Gesamtgottesdienst in Niedersedlitz Gesamtgottesdienst in Niedersedlitz

9.30 Uhr Singegottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer i. R. Henke

31. Dezember
Silvester
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

14.00 Uhr Regionalgottesdienst in Laubegast

21.00 Uhr Festliches Orgelkonzert
zum Jahresausgang 

14.00 Uhr Regionalgottesdienst
mit Verabschiedung v. Pfarrer Schille
Pfarrer Schille, Pfarrer Rau Regionalgottesdienst in Laubegast Regionalgottesdienst in Laubegast

Weitere Gottesdienste und Andachten

Morgenandacht in der Himmelfahrtskirche: Dienstag, 3. Dezember, 8 Uhr

Gottesdienst im Cultus Leuben: Donnerstag, 12. Dezember, 16.30 Uhr, im Mehrzweckgebäude

Projektinformationen  
liegen dem 
Gemeindeboten bei.
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       mit Abendmahl       mit Kindergottesdienst   mit Posaunenchor    mit Chor/Kirchenmusik       anschließend Kirchencafé

GOTTESDIENSTE Himmelfahrtskirche
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Christophoruskirche
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Gemeindezentrum 
Niedersedlitz

Stephanuskirche
Zschachwitz
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Einführung der neuen Paramente
Pfarrer Schille

9.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Taufgedächtnis
Pfarrer Krönert, Frau Koch

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Dr. Richter

15. Dezember
3. Advent
(Dankopfer: Eigene Gemeinde )

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

15.00 Uhr Familiengottesdienst
mit Taufe
Pfarrer Schille, Herr Lehmann

9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Böhmischer Hirtenmesse
Pfarrer i. R. Maack

9.30 Uhr Familiengottesdienst

Pfarrer Dr. Richter, Frau Koch

22. Dezember
4. Advent
(Dankopfer: Eigene Gemeinde )

9.30 Uhr Gesamtgottesdienst

Pfarrer Krönert Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Dr. Richter

24. Dezember
Heiliger Abend
(Dankopfer: Eigene Gemeinde / Brot für die Welt)

                                      

14.30 Uhr und 16 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel
17.30 Uhr Christvesper
Pfarrer Krönert
23.00 Uhr Musik und Gedanken
zur Nacht     
Frau Koch

14.30 Uhr Singspiel der Kinder
16.00 Uhr Weihnachtsspiel der JG
17.30 Uhr Christvesper

Pfarrer Schille

14.30 Uhr Christvesper 
mit Krippenspiel
16.00 Uhr Christvesper 
mit Krippenspiel

Prädikant Heim

13.00 Uhr und 14.30 Uhr 
Christvesper mit Krippenspiel
16.00 Uhr und 17.30 Uhr
Christvesper

22.00 Uhr Verkündigungsspiel der JG
Pfarrer Dr. Richter

25. Dezember
1. Christtag
(Dankopfer: Eigene Gemeinde) Regionalgottesdienst in Niedersedlitz Regionalgottesdienst in Niedersedlitz

9.30 Uhr Regionalgottesdienst

Pfarrer Krönert Regionalgottesdienst in Niedersedlitz

26. Dezember
2. Christtag
(Katastrophenhilfe / Hilfe f. Kirchen Osteuropas)

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Singegottesdienst
mit Taufe
Pfarrer Schille

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Richter

29. Dezember
1. Sonntag nach dem Christfest
(Dankopfer: Eigene Gemeinde) Gesamtgottesdienst in Niedersedlitz Gesamtgottesdienst in Niedersedlitz

9.30 Uhr Singegottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer i. R. Henke

31. Dezember
Silvester
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

14.00 Uhr Regionalgottesdienst in Laubegast

21.00 Uhr Festliches Orgelkonzert
zum Jahresausgang 

14.00 Uhr Regionalgottesdienst
mit Verabschiedung v. Pfarrer Schille
Pfarrer Schille, Pfarrer Rau Regionalgottesdienst in Laubegast Regionalgottesdienst in Laubegast

Gottesdienst im Seniorenheim Alte Mälzerei: Dienstag, 10. Dezember, 10 Uhr

Gottesdienst im Seniorenheim Berthold-Haupt-Straße 28: Donnerstag, 13. Dezember, 10 Uhr

Gottesdienst im Seniorenzentrum Jonsdorfer Str. 20: Montag, 23. Dezember, 15.30 Uhr 

              mit Krippenspiel der Kinder 
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       mit Abendmahl       mit Kindergottesdienst   mit Posaunenchor    mit Chor/Kirchenmusik       anschließend Kirchencafé

GOTTESDIENSTE Himmelfahrtskirche
Leuben

Christophoruskirche
Laubegast

Gemeindezentrum 
Niedersedlitz

Stephanuskirche
Zschachwitz

1. Januar
Neujahr
(Dankopfer: Gesamtkirchl. Aufgaben der EKD) 9.30 Uhr Stadtgottesdienst in der Kreuzkirche 9.30 Uhr Stadtgottesdienst in der Kreuzkirche 9.30 Uhr Stadtgottesdienst in der Kreuzkirche 9.30 Uhr Stadtgottesdienst in der Kreuzkirche

5. Januar
2. Sonntag nach dem Christfest
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

17.00 Uhr Gottesdienst 
mit Krippenspiel
Pfarrer Krönert

19.00 Uhr Weihnachtsspiel der JG
mit Verabschiedung von Kantor Seidel
Frau Koloska, Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Dr. Richter

6. Januar
Epiphanias
(Dankopfer: Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e.V.) Gesamtgottesdienst in Niedersedlitz Gesamtgottesdienst in Niedersedlitz

18.00 Uhr Gesamtgottesdienst

Pfarrer Krönert Gesamtgottesdienst in Niedersedlitz

12. Januar
1. Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

10.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Taufgedächtnis
Pfarrer Krönert, Frau Koch, Frau Koloska

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Dr. Richter

19. Januar
2. Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Krönert

10.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Dr. Richter

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Richter

26. Januar 
Letzter Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe )

9.30 Uhr Gesamtgottesdienst 

Pfarrer i. R. Maack Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben

2. Februar
5. Sonntag vor der Passionszeit
(Dankopfer: Gesamtkirchl. Aufgaben der VELKD) Gesamtgottesdienst in Zschachwitz Gesamtgottesdienst in Zschachwitz Gesamtgottesdienst in Zschachwitz

9.30 Uhr Gesamtgottesdienst 
mit Taufe
Pfarrer Krönert, Pfarrer Dr. Richter

Im beiliegenden Flyer finden Sie nähere Informationen zu den neuen Gottesdienstzeiten.

Weitere Gottesdienste und Andachten
Morgenandacht
 Dienstag, 7. Januar, 8 Uhr, in der Himmelfahrtskirche

Cultus Leuben
 Donnerstag, 9. Januar 16.30 Uhr Gruppenstunde im Café, Altleuben 10

Gottesdienst im Seniorenzentrum Jonsdorfer Str. 20
 Sonntag, 12. Januar, 9.30 Uhr

Gottesdienst im Seniorenheim Alte Mälzerei
 Dienstag, 14. Januar, 10 Uhr

Gottesdienst im Seniorenheim Berthold-Haupt-Straße 28
  Donnerstag, 16. Januar, 10 Uhr



15

       mit Abendmahl       mit Kindergottesdienst   mit Posaunenchor    mit Chor/Kirchenmusik       anschließend Kirchencafé
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18.00 Uhr Gesamtgottesdienst

Pfarrer Krönert Gesamtgottesdienst in Niedersedlitz

12. Januar
1. Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

10.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Taufgedächtnis
Pfarrer Krönert, Frau Koch, Frau Koloska

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Dr. Richter

19. Januar
2. Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Krönert

10.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Dr. Richter

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Richter

26. Januar 
Letzter Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe )

9.30 Uhr Gesamtgottesdienst 

Pfarrer i. R. Maack Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben

2. Februar
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9.30 Uhr Gesamtgottesdienst 
mit Taufe
Pfarrer Krönert, Pfarrer Dr. Richter

Im beiliegenden Flyer finden Sie nähere Informationen zu den neuen Gottesdienstzeiten.

Weitere Gottesdienste und Andachten
Morgenandacht
 Dienstag, 7. Januar, 8 Uhr, in der Himmelfahrtskirche

Cultus Leuben
 Donnerstag, 9. Januar 16.30 Uhr Gruppenstunde im Café, Altleuben 10

Gottesdienst im Seniorenzentrum Jonsdorfer Str. 20
 Sonntag, 12. Januar, 9.30 Uhr

Gottesdienst im Seniorenheim Alte Mälzerei
 Dienstag, 14. Januar, 10 Uhr

Gottesdienst im Seniorenheim Berthold-Haupt-Straße 28
  Donnerstag, 16. Januar, 10 Uhr

Monatsspruch Januar

Gott ist treu.  1. Kor. 1, 9

Jahreslosung 2020

Ich glaube; hilf meinem Unglauben.  Markus 9, 24
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Gemeindekreise

Bibelgespräch
 Dienstag, 19 Uhr, in Laubegast
 (im Januar nach Absprache)
 Dienstag, 10. Dezember und 14. Januar
 19 Uhr, zusammen mit dem Leubenern  
 in Niedersedlitz (gemeinsam)
 Dienstag, 21. Januar, 19 Uhr, in Leuben
 Mittwoch (vierzehntägig), 18 Uhr 
 in Zschachwitz
Gesprächskreis in Niedersedlitz
 Dienstag, 10. Dezember, 19 Uhr
 und 14. Januar, 19 Uhr
Freitag ab 30 in Laubegast
 Freitag, 13. Dezember und 17. Januar 
 jeweils 19.30 Uhr 

Senioren

Bibelstunde der Senioren
 Mittwoch, 11. Dezember und 8. Januar
 14 Uhr, im JG-Raum Zschachwitz
Großzschachwitzer Seniorenkreis
 Montag, 9. Dez. und 13. Jan., 14.30 Uhr 
 Seniorenzentrum, Jonsdorfer Str. 20
Seniorennachmittag
 Mittwoch, 29. Januar, 14 Uhr
 in Laubegast
Kaffeeklatsch
 Mittwoch, 4. Dezember 14.30 Uhr, 
 im Gemeindesaal Leuben
Mittwochfrühstück (offen für alle)
 Mittwoch, 11. Dezember und 8. Januar
 9.30 Uhr, in der Scheune Leuben
Offener Kirchentreff am Mittag
 Freitag, 24. Januar, 12 Uhr
 in der Scheune Leuben
 Bitte vorher anmelden! (Tel. 2525288)

Frauen

Frauenrunde
 Montag, 2. Dezember und 6. Januar
 17.30 Uhr, in Zschachwitz
Mütterkreis 2007
 Donnerstag, 5. Dezember u. 9. Januar
 20 Uhr, in Zschachwitz
Offene Frauenrunde
 Donnerstag, 19. Dezember u. 16. Januar
 19.45 Uhr, in Zschachwitz

Weitere Treffpunkte

Bastelkreis Leuben
 Montag, 2. Dezember und 6. Januar, 
 17 Uhr, im Gemeindesaal Leuben
Besuchsdienst
 Dienstag, 7. Januar, 14.30 Uhr
 in Laubegast
 Dienstag, 7. Januar, 16 Uhr
 in Zschachwitz
Glaubenskurs in Leuben
 nach Absprache
Männerrunde Zschachwitz
 jeden 3. Dienstag, 20 Uhr
Meditatives Tanzen Laubegast
 Donnerstag, 5. Dezember, 
 2. und 16. Januar, 19.30 Uhr
Offene Himmelfahrtskirche
 Mo. bis Do., 17 bis 18 Uhr (bis 19. Dez.)
 Weihnachtsausstellung bis 17. Dez.
Offene Stephanuskirche, Radwegkirche
 täglich 8 bis 18 Uhr 
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Kinder und Familien

Christenlehre
in Laubegast:
 Klasse 1, dienstags, 14.30 Uhr
 Klasse 2, dienstags 16 Uhr
 Klasse 3, mittwochs, 15.00 Uhr
 Klasse 4, mittwochs 16 Uhr
 Klasse 5 + 6, mittwochs, 17 Uhr
in Niedersedlitz:
 Klasse 1 + 2, dienstags, 15 Uhr 
 Klasse 3 + 4, dienstags, 16 Uhr
 Klasse 5 + 6, dienstags, 17 Uhr
in Zschachwitz:
 Klasse 1, mittwochs, 16 Uhr
 Klasse 2, montags, 16 Uhr
 Klasse 3, mittwochs, 15 Uhr
 Klasse 4, montags, 15 Uhr
 Klasse 5 + 6, freitags, 16 Uhr
Jungschar (6 bis 12 Jahre)
 Samstag, 25. Januar, 9 bis 15 Uhr
 Wintersport, Treffpunkt: Stephanuskirche
Kindersamstag
 Samstag, 7. Dezember und 11. Januar
 9 Uhr, in der Scheune Leuben
Krabbelkreis »Kirchenmäuse«
 Mittwoch, 11. und 18. Dezember,
 8. und 22. Januar, 9.30 Uhr
 in Laubegast
Krabbelgruppe
 jeden 2. und 4. Mittwoch, 9 Uhr
 in Zschachwitz

Konfirmanden und Jugendliche

Konfirmandenuntericht 8. Klasse
 Mittwoch, 15. Januar, 17.30 Uhr
 in Laubegast
Konfirmandentag 7. und 8. Klasse
 Samstag, 1. Februar, in Laubegast
 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Junge Gemeinde (außerhalb der Ferien)
 dienstags, 18.30 Uhr, in Zschachwitz
 freitags, 19.30 Uhr, in Laubegast

Singen und Musizieren

Flötenkreis (Erwachsene)
 mittwochs, 17.30 Uhr, in Laubegast
Kantorei Leuben
 donnerstags, 19.30 Uhr, Scheune Leuben
Kantorei Zschachwitz
 mittwochs, 19.30 Uhr, in Zschachwitz
Kirchenchor Laubegast
 mittwochs, 19.30 Uhr, in Laubegast
Kirchenchor Niedersedlitz
 montags, 19.15 Uhr, in Niedersedlitz
Kinderchor
 donnerstags, 17 Uhr, Scheune Leuben
Kurrende
 mittwochs, 16.15 Uhr, in Zschachwitz
Vorkurrende
 mittwochs, 15.30 Uhr, in Zschachwitz
Jugendbläser Niedersedlitz
 mittwochs, 19 Uhr 
Jugendbläser Zschachwitz
 mittwochs, 17 Uhr 
Posaunenchor in Leuben
 mittwochs, 19.30 Uhr, in der Scheune
Posaunenchor Niedersedlitz
 montags, 18 Uhr (Großer Chor)
Posaunenchor Zschachwitz
 donnerstags, 19 Uhr

Die Jugendgruppen unserer Gemeinde erhalten Förderung 
aus Haushaltsmitteln der Landeshauptstadt Dresden 
– Abteilung Jugendamt des Freistaates Sachsen – 

Sächsisches Staatsministerium für Soziales.
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und Auszubildende. Kinder bis 12 Jahre 
zahlen keinen Eintritt. Lassen Sie sich zu 
dieser Einstimmung auf die Weihnachtszeit 
herzlich einladen.  Kantorin Katharina Reibiger

Klezmerkonzert
Sonntag, 8. Dezember, 17 Uhr
Christophoruskirche

Herzliche Einladung zum Benefizkonzert 
mit der deutsch-polnischen Klezmerband 
»Ruach«. (siehe auch S. 22)       Frank Müller

Adventsliedersingen 
Freitag, 13. Dezember, in Niedersedlitz

Wann haben Sie das letzte Mal zu Hause 
(Advents-)Lieder gesungen? Wir laden 
Familien mit kleinen und großen Kindern, 
Ehepaare, »Solisten« und alle anderen 
am Freitag, dem 13. Dezember, 17 Uhr, in 
das Gemeindezentrum Niedersedlitz ein. 
Bei einer Tasse Tee und Gebäck wollen wir 
gemeinsam altbekannte und vielleicht 
auch neuere Adventslieder singen. Lukas 
Müller wird uns dabei am Klavier begleiten 
– und wer noch eine kurze Geschichte, 
ein Gedicht beisteuern will, kann das 
gern tun. Es soll für uns eine besinnliche 
Stunde werden.    Heike Koch

Adventsmusik »O komm, Immanuel«
Sonntag, 1. Dezember, 16.30 Uhr 
Stephanuskirche

Ganz herzlich laden wir Sie zum Beginn der 
Adventszeit in die Stephanuskirche ein. 
Unter dem Motto »O komm, Immanuel« 
musizieren Sängerinnen und Sänger der  
beiden Zschachwitzer Gemeinden gemein-
sam mit dem Posaunenchor Zschachwitz 
und dem Instrumentalkreis Werke von G. 
Gunsenheimer, D. Willocks, G. F. Händel 
u. a. Die Leitung haben Evelin Däberitz 
und Katharina Reibiger. Der Eintritt ist frei. 

Kantorin Katharina Reibiger

Georg Friedrich Händel »Messias«
Samstag, 7. Dezember, 17 Uhr 
Himmelfahrtskirche

Im Mittelpunkt des diesjährigen Konzertes 
im Advent steht der erste Teil des Orato-
riums »Messias« von Georg Friedrich 
Händel. Die Verheißungen des Alten 
Testaments zum Kommen Jesu sind dabei 
in wunderbarer Weise für Soli, Chor und 
Orchester vertont. Außerdem erklingt 
die Kantate »Auf, auf, ihr Herzen seid bereit« 
von Gottfried August Homilius sowie das 
Concerto für 2 Trompeten, Streicher und 
Basso continuo von Francesco Manfredini. 
Es musizieren der Projektchor der Kantorei 
der Himmelfahrtskirche, die Kantorei aus 
Laubegast, Solisten und das Orchester 
Sinfonietta Dresden unter der Leitung 
von Katharina Reibiger und Robert Seidel. 
Eintrittskarten sind im Vorverkauf im 
Pfarramt Leuben (12/10€) und an der 
Abendkasse (15 /12€) erhältlich. Ermäßigung 
erhalten Schüler, Studenten, Arbeitslose 

MUSIK
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Windaccord-Chorkonzert 
»Weihnachtslieder vom Ural bis zu 
den Anden«
Montag, 16. Dezember, 20 Uhr
Christophoruskirche

Der gemischte Chor Windaccord singt 
traditionell Lieder aus ganz vielen Ländern. 
Fröhlich-temperamentvolle Weihnachts-
lieder aus Südamerika, innige russische 
Weisen und natürlich auch bekannte 
deutsche zum Mitsingen. Der Chorleiter 
Paul Hoorn, vielen bestens bekannt als 
Sänger und Komponist vom »Blauen 
Einhorn«, hat wieder eine wunderbare 
Auswahl getroffen.
Eintritt frei. Spende am Ausgang erbeten. 
(für die Flüchtlingsarbeit von »Laubegast 
ist bunt« e.V.)               Silvia Tröster

Festliches Silvesterkonzert
Dienstag, 31. Dezember, 21 Uhr 
Himmelfahrtskirche

Das Jahr 2019 klingt mit einem festlichen 
Orgelkonzert aus. Es erklingen Werke von 
Karg-Elert, Lefébure-Wely und anderen. 
Erleben Sie Orgelklänge von besinnlich 
bis heiter und festlich. Karten gibt es im 
Vorverkauf im Pfarramt Leuben (7 €) ab 
10. Dezember  und an der Abendkasse (8 €). 

Kantorin Katharina Reibiger

»Weihnachtsleuchten« 
Freitag, 20. Dezember, 19.30 Uhr
Samstag, 21. Dezember, 15 und 20 Uhr
Himmelfahrtskirche

Zum wiederholten Mal ist die A-cappella 
Popband »Medlz« mit ihrem Weihnachts-
programm bei uns zu Gast. Zu diesem 
Konzert sind im Pfarramt keine Karten 
erhältlich! Informationen unter: www.medlz.de

The Gospel People (USA)
Samstag, 28. Dezember, 20 Uhr
Himmelfahrtskirche

Wiederholt sind »The Gospel People« in 
unserer Kirche zu Gast. In diesem Jahr 
steht die Tour unter dem Thema »See 
The Light«. Zu diesem Konzert sind im 
Pfarramt keine Karten erhältlich! 
Weitere Infos unter http://www.aust-konzerte.com

Die mit den Ukulelen
Sonntag, 12. Januar, 17 Uhr
Christophoruskirche

Mit dem Spendenerlös ihres traditio-
nellen Neujahrskonzertes unterstützt 
das Laubegaster Ensemble »Die mit den 
Ukulelen« seit etlichen Jahren das »Ge-
orgien-Projekt der Initiative Menschen 
in Not«. Im Vorjahr wurden 250 Euro auf 
das Spendenkonto der ev. Kirchgemeinde 
Waldkirchen-Irfersgrün überwiesen. 
Und so möge es auch im neuen Jahr 
sein: Altvertraute und neue Ukulelen-
Klänge für ein gutes Jahr 2020, zu Hause 
wie im fernen Georgien.

Alexander Wandrowsky

MUSIK
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Kinderwoche Eschdorf 2020

Herzlich einladen möchte ich alle Kinder 
zwischen 7 und 11 Jahren zur Kinderwoche 
nach Eschdorf!
In der ersten Sommerferienwoche (vom 
18.-24.7.2020) wollen wir wieder gemeinsam 
spielen, baden gehen, singen, uns bei 
Kreativangeboten ausprobieren, im Wald 

gespielt, gebastelt und gemalt, den Text 
erlebt und durchdacht. Sogar Anre-
gungen für moderne Smartphone-Apps 
mit christlichem Inhalt waren dabei. 
Und nie kommt bei all unserem Tun das 
Zusammensein zu kurz. Immer wieder 
genießen wir die gemeinsame Zeit 
miteinander beim Wandern, Kochen, 
Spielen oder einfach nur Reden.
Ihr seid herzlich eingeladen, im kom-
menden Jahr Teil unserer Familienrüst-
zeitgemeinschaft zu sein (25. bis 27.9. in 
Zethau). Bei Interesse wendet euch an 
das Pfarrbüro oder Ulrike Eltz.

Ina Säuberlich

Rückblick 
Familienrüstzeit Groß Bademeusel

Mit mehr als 40 großen und kleinen Leu-
ten haben wir uns an einem herrlich 
sonnen- und pilzreichen (!) Wochenende 
im September mit der Frage auseinan-
dergesetzt, wie man Zugang zur Bibel 
finden kann. Welche Möglichkeiten gibt 
es, sich die Texte zu erschließen und 
Gottes Wort in sich wirken zu lassen. Ein 
Vortrag hat uns in die Geschichte der Bi-
belauslegung geführt. Wir haben Methoden 
in Gruppenarbeiten getestet, zum Text 

toben und vieles andere unternehmen.
Die Anmeldung ist ab Dezember zu fin-
den unter: https://www.evangelische-
jugend-dresden.de/Ferienangebote.html
Bei Interesse und weiteren Fragen bitte 
melden unter: gp@koloska.net
Ich freue mich auf dich!

Deine Gemeindepädagogin Katja Koloska
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abende, Theateraufführung und Vorträge. 
Herr Beyer bescherte uns einen beson-
deren »Österreichabend«. Er hatte ein 
Quiz zur österreichischen Geschichte 
vorbereitet. Dabei konnten wir viel Inte-
ressantes lernen. Herr Uhle gestaltete 
einen Abend über das Leben und Wirken 
des Komponisten und Kreuzkantors Rudolf 
Mauersberger (1889-1971) – auch mit vielen 
musikalischen Beispielen – eine Würdigung 
zu dessen 130. Geburtstag.
Eine Fahrt brachte uns nach Kaprun, zum 
riesigen Staudamm mitten in der Bergwelt. 
Eine Meisterleistung der Ingenieure und 
eine Knochenarbeit für tausende Männer, 
die unter einfachsten und schwierigsten 
Bedingungen gearbeitet haben. Wir er-
lebten die »Krimmler Wasserfälle«, wo 
das Wasser über 385 m in die Tiefe stürzt.
Dies alles ist nur ein kleiner Auszug von 
dem Erlebten. Nach acht tollen Tagen 
sind wir ohne Unfall oder sonstige 
Schwierigkeiten wieder zu Hause ange-
kommen - von Herzen dankbar und 
glücklich.           Regina Wittstock 

Nun ist sie vorbei, unsere diesjährige 26. 
Gemeinde-Ausfahrt nach Embach. Aber, 
so Gott will, geht es auch 2020 im Sep-
tember wieder auf Fahrt. Lassen Sie sich 
die Schönheit der Natur und die Ge-
meinschaft nicht entgehen, fahren Sie 
einfach mit! Möglichkeit zum Schnup-
pern wäre für Interessierte der »Rück-
blick-Treff« im Pfarrhaus Kreischa am 
Donnerstag, dem 28.11.2019, 10 Uhr. Wir 
freuen uns schon darauf.  

Maria und Friedhelm Krüger

Embach-Senioren-Freizeit 2020: 26.9.-3.10. 
(Anmeldung ab 1. März)

Seniorenfahrt nach Embach

43 Frauen und Männer starteten am 21. 
September in aller Frühe in unser Nach-
barland Österreich. Unser Ziel war das 
kleine Bergdorf Embach im Salzburger 
Land, Nähe Zell am See. Es liegt auf 
einem Plateau, auf 1.013 m Höhe, mit 
1.500 Einwohnern. Unsere beiden Pfarrer, 
Herr Uhle und Herr Beyer, hatten alles 
gut geplant, und so starteten wir am 
nächsten Morgen zu einem Gottesdienst 
nach Bischofshofen. Im Anschluss an 
den Gottesdienst überraschten uns die 
Frauen der dortigen Gemeinde draußen 
mit Kaffee und Kuchen. Weiter ging es 
zum Jägersee, und wir konnten uns beim 
Rundgang einmal die Füße vertreten. 
Nach dem Abendessen gab es die traditio-
nelle Vorstellungsrunde, die immer recht 
interessant ist. 
Regelmäßig nach dem Frühstück gab es 
eine kleine Andacht und wir stellten uns 
unter den Segen des Herrn. Auch der re-
gelmäßige Frühsport durfte nicht fehlen 
– ein herzliches Dankeschön an die uns 
begleitende Ärztin, Frau Dr. Schöne.
In den folgenden Tagen lernten wir die 
nähere und weitere Umgebung kennen. 
So ging es am Montag Nachmittag bei 
ausgiebigem Regen nach Mittersill ins 
hochinteressante »Nationalparkmuseum«.
Am Dienstag fuhren wir zunächst nach 
Hallstatt, am wunderschönen Hallstätter 
See gelegen, umgeben von einer groß-
artigen Bergwelt (Dachstein). Dann ging 
es zum Gosausee und mit dem Lift zur 
Sonnenalm. Hier bot sich uns bei schönem 
Wetter ein überwältigender Anblick. 
Zu diesen Reisen gehören auch stets ein 
Vormittag mit »Bibelarbeit« sowie Spiel-
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 Von Lubogoszcz (Laubegast) 
nach Przybyszow (Pürschkau)  

Vor über 10 Jahren begann die Zusam-
menarbeit zwischen der Gemeinde Lu-
bogoszcz (dt. Laubegast) / Ortsteil von 
Slawa in Polen und dem Dresdner Stadt-
teil Laubegast und wurde seitdem mit 
vielen Projekten gepflegt und ausgebaut.
Durch die lang andauernde Partner-
schaft wurden wir auch auf die in der 
Nähe von Lubogoszcz in Przybyszow 
gelegenen ehemaligen Außenlager des 
KZ Groß-Rosen »Schlesiersee I« und 
»Schlesiersee II« aufmerksam und die 
noch bestehenden Reste der damaligen 
Gebäude.
Am 10. Oktober 2019 jährte sich der 75. 
Jahrestag, an dem die genannten Außen-
lager errichtet wurden. Aus diesem Anlass 
wurden drei Gedenktafeln enthüllt, die 
an die ermordeten jüdischen Frauen in 
den Außenlagern und in Spokojne (Frie-
dendorf ) erinnern.
Der Gedenkstein für »Schlesiersee I« 
wäre ohne die großzügigen Spenden vieler 
Gemeindeglieder nicht möglich geworden.
Bisher konnten dafür über 1.350€ an 
Spenden eingeworben werden. Dazu 
kam noch weitere Unterstützung von 
der Stiftung Sächsische Gedenkstätten 
und dem Auswärtigen Amt.
So konnte im Rahmen dieser Gedenkfeier 
und der damit verbundenen Konferenz 
nicht nur der Gedenkstein eingeweiht, 
sondern auch verbliebene Außenmauern 
freigelegt werden, die die Fläche erah-
nen lassen, auf der über 1.000 jüdische 
Häftlinge inhaftiert waren.
Im Jahr 2020 sollen die baulichen Überreste 
weiter freigelegt werden und im Rahmen 

eines deutsch-polnischen Studenten-
wettbewerbes eine Nutzung erarbeitet 
werden, die nachhaltig ist und die fol-
genden Generationen ansprechen soll.
Für diese Arbeiten benötigen wird noch 
Hilfe, da die Kosten hierfür ca. 10.000€ 
betragen werden. Zu diesem Zweck findet 
am 8. Dezember um 17 Uhr in der Chri-
stophoruskirche ein Benefizkonzert statt, 
wozu Sie ganz herzlich eingeladen sind. 
Es wird die deutsch-polnische Klezmer-
band »Ruach« spielen. 
Für die bisher eingegangenen Spenden 
möchte sich die Deutsch-Polnische Ge-
sellschaft Sachsen bei Ihnen ganz herzlich 
bedanken.
Sie können sich über den weiteren Verlauf 
des Projektes informieren unter: 
www.laubegasterfest.wordpress.com/
puerschkau-projekt 
Informationen betreffs der Ausstellung 
von Spendenquittungen finden Sie unter:
www.dpg-sachsen.eu           Frank Müller
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 Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Dresden-Ost

fREUD UND LEID

Getauft wurden:

Thessa Bretschneider
Konstantin Dobrew
Theodor Eickemeyer 
Irma Jorgel 
Theodor Löw
Jurek Sahm
Johanna Schwarz
Ferdinand Zwahr

Gertraut wurden:

Manja Burtin Stern und Boris Burtin

Zur Eheschliessung 
eingesegnet wurden:

Kathrin und Maik Rachow
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Zur Silbernen Hochzeit 
eingesegnet wurden:

Astrid und Steffen Klinger

Christlich bestattet wurden:

Gertraude Hahn, 98 Jahre
Renate Kaulfuß, 79 Jahre 
Christian Klotzsche, 74 Jahre 
Helga Klug, 73 Jahre 
Eckhard Kretzschmar, 79 Jahre
Gerda Kullawy, 100 Jahre 
Herta Edith Kursawe, 90 Jahre 
Elfriede Lange, 95 Jahre
Charlotte Pleß, 95 Jahre
Karin Schmelzer, 67 Jahre
Gertraut Sperling, 99 Jahre 
Martin Troll, 91 Jahre 
Monika Weiße, 82 Jahre
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Pfarramt 
Altleuben 13, 01257 Dresden 
Di:   10 bis 12 Uhr u. 14 bis 18 Uhr
Do:  8  bis 12 Uhr, Fr: 8 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2031647 | Fax: 0351 2030004 
E-Mail: kg.dresden-ost@evlks.de
Büro Laubegast
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Do:  14 bis 17 Uhr, Tel. 0351 2515332
Büro Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo:  9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234 | Fax: 0351 2039235

Friedhofsverwaltung Leuben
Mo:  8.00 bis 12.00 Uhr
Di:   9.30 bis 12.00 Uhr u. 14.00 bis 18.00 Uhr
Do:  8.00 bis 12.00 Uhr, Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 0351 2027752 | Fax: 0351 2030004
E-Mail: friedhof.dd_leuben@evlks.de
Friedhofsmeister Matthias John, Toni Bolus
Tel. 0351 2039212 (gegen 7 und 9 Uhr)

Friedhofsverwaltung  Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo:  9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234 | Fax: 0351 2039235
E-Mail: friedhof.dd_zschachwitz@evlks.de

Himmelfahrtskirche Leuben
Altleuben 15 | 01257 Dresden
Christophoruskirche Laubegast
Hermann-Seidel-Str. 3 | 01279 Dresden
Gemeindezentrum Niedersedlitz 
Pfarrer-Schneider-Str. 7 | 01257 Dresden
Stephanuskirche Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113 | 01259 Dresden

Pfarrer Joachim Krönert
Altleuben 13, 01257 Dresden
Tel. 0351 2031647 oder 0351 84192176 
joachim.kroenert@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Pfarrer Markus Beulich
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Tel. 
markus.beulich@evlks.de
Sprechzeit: Di. 17 bis 18 Uhr

Pfarrer Dr. Matthias Richter
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Tel. 0351 20577948
m.richter@stephanuskirche.org
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Kantorin Katharina Reibiger
Tel. 0351 2876099 
katharina.reibiger@evlks.de

Kantor Pfilipp Klein 
Tel. 0152 54558037
philipp.klein@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Koch 
Tel. 0351 4759054
heike.koch@jg-leuben.de

Gemeindepädagogin Katja Koloska
Tel. 0351 4267660
katja.koloska@evlks.de

Gemeindepädagogin Simone Pohlink
Tel. 0351 31410561
simone.pohlink@evlks.de

Gemeindepädagoge Ludwig Lehmann 
Tel. 0179 7968377 
lulehmann@gmx.de


